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Amtlicher Theil

Bekanntmachung
Die per 1 Oktober und 1 November d Js fälligen

Zinskoupons von den bei uns hinterlegten Kautionen für
Pflaster Trottoirherstellung pp können in unserer Deposi
tal Kasse Rathhaus Zimmer No 6 gegen Quittung in
Empfang genommen werden

öalle a S am 7 Oktober 1886
Der Magistrat

Bekanntmachung
IS Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs St
F sind von dem Schiedsmann Herrn Güttner zur

hiesigen Armenkasse gezahlt
Halle a S den 16 Oktober 1886

Die Armen Direktion

Bekanntmachung
H Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs S F

und 7,SV Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs
H T sind von dem Schiedsmann Herrn Michael
zur hiesigen Armenkasse gezahlt

Halle a S den 15 Oktober 1386
Die Armen Direktion

Der unterm 5 Oktober cr gegen den Arbeiter Wil
helm Bernasch aus Ober Rathoschau wegen schweren
Diebstahls erlassene Steckbrief ist durch desfen Ergreifung
erledigt

Halle a S den 15 Oktober 1886
Königliche Staatsanwaltschaft

v Moers
Steckbrief

Gegen den unten beschriebenen Maurer Kurt K enz
berg aus Halle a S geboren am 1 Juli 1865 daselbst
welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen mehr
fachen Betrugs verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
Gerichtsgefängniß zu Halle a S abzuliefern

Kreuzberg giebt sich als Architekt aus
Halle a S den 12 Oktober 1886 I 2984/86

Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

Beschreibung Alter 21 Jahre Größe 1,68 m
Statur schlank Haare blond Stirn flach Bart An
slug von Schnurrbart Augenbrauen blond Zähne
gesund Gesichtsfarbe gesund Kleidung dunkler Rock
weiße Maurerhose und Weste kleiner schwarzer Hut Halb
stiefeln

Besondere Kennzeichen anf der rechten Backe eine
kleine Narbe und am Hinterkopf eine kleine Stelle welche
mit weißen Haaren bewachsen ist

Nichtamtlicher Theil
Halle den 18 Oktober

Mit Ausnahme des Militäretats sind die So
zialetats für den Reichshaushalt 1887/88 durch die ein
zelnen Reichsämter festgestellt Beim Militäretat sind im
Ordinarium Veränderungen von Belang gegen den dies
jährigen Etat nicht zu erwarten Die Kreuzzeitung be
richtet In militärischen Kreisen wird angenommen daß
einige im vorigen Etat aufgestellte aber vom Reichstag
abgelehnte Forderungen wie die Kommando Zulagen wie
der aufgestellt werden Doch dürften die einmaligen Aus
gaben diesmal wieder eine nicht unbeträchtliche Steigerung
aufweisen Verschiedene Posten welche schon in mehreren
Jahren eingereiht waren dürften sich wiederholen zum
Theil mit gesteigerten Summen

Die Wahrnehmung daß nicht selten Angehörige des
deutschen Reichs vor Erfüllung ihrer Militärpflicht
bezw unter Umgehung derselben nach Amerika auswan
dern einige Zeit später aber als naturalisirte uordame
rikanische Bürger nach Deutschland zurückkehren hat
dem sächsischen Ministerium des Innern in Uebereinstim
mung mit den von anderen Staaten insbesondere von
Preußen getroffenen Verfügungen Veranlassung gegeben
nunmehr ebenfalls Bestimmungen zu treffen welche diesem
Unwesen einen Riegel vorschieben sollen Darnach ist im
Allgemeinen solchen Leuten nur ein zeitweilig begrenzter

nach Lage des Falles auf Wochen oder Monate zu be
schränkender Aufenthalt gestattet Mit alsbaldiger Aus
weisung ist vorzugehen wenn die Betreffenden durch heraus
fordernde Haltung durch Pochen auf ihre Ausnahmestel
lung oder sonst in irgend welcher Beziehung sich unbequem
oder lästig machen oder offenbar nur in der Absicht sich
der Wehrpflicht zu entziehen nach Amerika ausgewandert
sind oder ihren Aufenthalt in Deutschland ausdehnen ohne
daß aus den Umständen nach billigem Ermessen der Be
hörden eine Rechtfertigung dafür zu entnehmen ist Ein
in Amerika naturalisirter Deutscher welcher sich wieder in
Deutschland niederläßt ohne die Absicht nach Amerika zu
rückzukehren kann nach dem norddeutsch amerikanischen
Staatsvertrage als auf seine Naturalisation Verzicht leistend
angesehen werden wenn er sich länger als zwei Jahre auf
deutschem Gebiete aufhält Solche Personen können bis
zum vollendeten 31 Lebensjahre zum Militärdienst heran
gezogen oder wenn dies nicht mehr möglich ausgewiesen
werden

In Frankreich wird rastlos an der Verstärkung
der militärischen Waffenrüstung gearbeitet Während
der Marineminifter Admiral Aube kaum daß die Kam
mern ihre Thätigkeit neu eröffneten alsbald mit einer
Forderung von 140 Millionen Francs zu Flottenzwecken
hervorgetreten ist beabsichtigt nun auch der Kriegsminister
sich bedeutende Kred te für neue Befestigungsanlagen zu
billigen zu lassen indem cr dem Vernehmen nach sämmt
liche Sperrforts detachirten und isolirten Forts an der
Ostgrenze mit Panzerdrehthürmen versehen will Mit
diesem Projekte ist man in Sachverständigenkreisen indeß
keineswegs überall einverstanden wo überhaupt die Mei
nung sich Bahn zu brechen anfängt daß die oberste
Kriegsleitung des Guten bei weitem zu viel gethan habe
als sie den ganzen Ostgrenzbezirk mit Sperrforts förmlich
spickte Ein aus kundiger Feder stammender Arkikel der
Rep srance bemerkt zu dieser Frage Folgendes

Die Offensivpolitik besteht in dem Trachten nach Krieg
niemand ist ihr heute geneigt Aber wenn der Krieg noth
wendig geworden ist wer würde dann die Annahme einer
Defeusivtaktiv zu empfehlen wagen deren unmittelbare Folge
die Invasion des Landes sein würde

Unglücklicherweise ist nun aber das Vorhandensein zahlreicher
Forts darnach angethan diese passive Taktik zu begünstigen
Wir haben die Höhenzüge längst drr Mass derartig mit Schieß
scharten versehen daß wir Gefahr laufen an Ausnutzung Epi
nals und Verduns als Stützpunkt unserer Heere gar nicht zu
denken Erinnern wir uns ein für alle Mal daß kein Platz
uneinnehmbar ist und vergessen wir nicht daß das Militär
wochenblatt offiziöses Organ des Berliner Kriegsministerinms
die Grundsätze dargelegt hat von denen sich die Führer der
künftigen deutschen Heere im Kriegsfall leiten lassen werden
Dem Militärwochenblatt gemäß muß das Hauptaugenmerk
dieser Offiziere auf die wenn auch um den Preis beträchtlicher
Opfer zu bewerkstelligende Wegnahme der den Weg versperrenden
Forts gerichtet sein Man müßte blind sein um zu glauben
daß sie mit diesem Versucy kein Glück haben werden Jedes
isolirte Fort wird 1500 bis 2V0V Mann Garnison zählen und
durch etwa 2V Geschütze vertheitigt sein Wenn diese Geschütze
auch in Kuppelthürme eingeschlossen würden sie werden niemals
den Durchbruch einer entschlossenen Truppe durch den Festungs
graben verhindern Der Stürmende nimmt von der Wegnahme
eines detachinen Forts Abstand wenn er Gefahr läuft hinter
diesem Fort auf die Garnison des festen Platzes zu stoßen
Handelt es sich aber um ein isolirtes Fort so fällt diese
Sorge weg

Wie ist also das Resultat zu welchem wir gelangen würden
wenn wir neue Millionen in den Schlnnd der Befestigungsarbei
ten werfen Wir würden unserer militärischen Stärke keinerlei
Zubuße verschaffen dafür aber Gefahr laufen die Beweglich
keit unserer Heere zu beeinträchtigen

Ein doppelter Grund um uns in Sachen der Passivver
theidigungen mit dem stsws Mo zu begnügen und alle ver
fügbaren Mittel zur Umgestaltung der Waffen zu benutzen

Soweit die Rep france Wir bemerken noch daß
nachdem kürzlich die 4 Kavalleriedivision ihre neuen
Standquartiere im Osten bezogen hat die Truppendis
lokatiou jenseits der französischen Ostgrenze als
definitiv durchgeführt gelten kann Der Courrier de
Verdun theilt Einzelheiten über die Dislozirung der den
kavalleristischen Truppenverbänden beigegebenen reitenden
Batterien mit Darnach liegt weder in Sainte Menehould
noch in Epinai reitende Artillerie vielmehr sind die rei
tenden Batterien der selbstständigen Kavalleriedivisionen
folgendermaßen kasernirt drei in Luneville drei in Nancy
und eine in Saint Mihiel

Wie bekannt haben kürzlich zu Malmaison Experi
mente mit dem neuen Sprengstoff Melinit stattgefunden
dessen Wirkung alles hinter sich lassen soll was mit den
bisher bekannten Sprengstoffen erreicht werden kann Ueber
die Zusammensetzung des Stoffes sowie über die Kon
struktion des Geschützes daß denselben ausschleudert wird
natürlich das Geheimniß bewahrt Für den Stoff ist die
sanfte Bezeichnung Melinit gewählt worden Selbstre
dend sind die Franzosen sehr stolz auf ihre kostbare Er
findung von der sie die Zurückgewinnung von Elsaß

Lothringen uud einiger angrenzender schöner Gegenden und

dann den ewigen Frieden erwarten Die Wirkung des
Melinits soll einfach dahin gehen Alles in Atome zu zer
stieben was in den Explosionsbereich kommt Wälle
Festungen Panzerschiffe Das mit Melinit geladene Ge
schoß wird als ein Spielzeug von 1 Meter Länge und
22 ziQ Durchmesser an der Basis geschildert welches in
eine verlängerte Spitze ausläuft Es foll überall eindrin
gen in Steinmauern und Eisenpanzer und im Zerplatzen
Gase freigeben welche das festeste Material auseinander

reißen und pulverisiren Edmund Texier plaudert darüber im
Siscle wie folgt Wir nähern uns den Tagen die von

den Philanthropen geweissagt und erwartet werden Was
auf den ersten Anblick bestimmt zu sein scheint eine Aera
der äußersten Verwüstung zu eröffnen kann ein ganz ent
gegengesetztes Resultat zeitigen Alle diese Explosivstoffe
und Geschosse sind vielleicht ebenso viele Beruhigungsmit
tel Jedenfalls ist soviel sicher daß die großen Zusam
menstöße von Menschen auf den Schlachtfeldern künftig nur
noch im äußersten Falle erfolgen werden Man wird nicht
mehr leichten Herzens Abenteuern entgegengehen Wenn
zwei Völker wissen daß sie dieselbe numerische Stärke die
selbe Taktik dieselben Angriffs und Vertheidigungsmittel
und dieselben Geschosse haben werden sie sich zweimal be
sinnen bevor sie sich in einem blutigen Konflikt einlassen
in dem sich zwei Armeen gegenseitig vernichten und wo
vielleicht Niemand Sieger sein wird Nun warten wir s
ab die Erfindung des Dynamits ja schon die Erfindung
der Schießbaumwolle hatte zu ähnlichen Prophezeihungen
Anlaß gegeben die bisher unerfüllt geblieben sind

In der französischen Deputirtenkammer interpellirte
Hubbard von der äußersten Linken die Regierung über
die Pression welche die Eisenbahngesellschaften auf die
jenigen ihrer Beamten ausübten welche Mitglieder der
Munizipalräthe sind Der Minister erwiderte es sei nicht
seine Sache sich in Angelegenheiten der Eisenbahngesell
schaften welche deren Beamten betreffen einzumischen Der
Minister beantragte Uebergang zur einfachen Tagesordnung
Letztere wurde mit 298 gegen 154 Stimmen angenommen
Der Handelsminister Lockroy brachte einen Gesetzentwurf
ein wonach diejenigen Personen welche fremde Waaren
als französische verkaufen zu Geldstrafen von 1000 bis
5000 Frcs und zu Gefängniß von 3 Monaten bis zu
3 Jahren verurtheilt werden sollen Der Deputirte Reache
zog die von ihm angekündigte Interpellation betreffend die
Verzögerung der Ernennung eines neuen Botschafters für
Petersburg zurück

Die russische offiziöse Presse thäte besser über die
bulgarischen Dinge zu schweigen anstatt die russische Po
litik mit Sophismen rechtfertigen zu wollen deren wahrer
Charakter Jedem in die Augen springt Das Journal
de St Pstersbourg macht heute die Antwort der bul
garischen Regentschaft auf die Noten der russischen diplo
matischen Agentia in Sofia zum Gegenstande von Erör
terungen in denen sich eine unhaltbare Behauptung an
die andere reiht Sie bezeichnet die Regentschaft als will
kürliche Inhaber der Macht welche seit mehr als einem
Jahre Bulgarien auf den Weg der Revolution geworfen
haben Das ist unverständlich Die gegenwärtige Re
gierung Bulgariens ist vom Fürsten Alexander vor dessen
Abdankung eingesetzt worden also zu einem Zeitpunkte
da der Fürst der legitime Herrscher des Landes war Es
ist unerfindlich wie man angesichts dieser Thatsache von
willkürlichen Inhabern der Macht sprechen kann Aller

dings ist die Regierung nur eine provisorische aber ein
dauerndes Verhältniß kann nur unter Zustimmung der
bulgarischen Nationalversammlung hergestellt werden gegen
deren Wahl und Berufung sich Rußland mit allen Mitteln
gesträubt hat und noch sträubt Ebenso unhaltbar ist die
Behauptung daß die Nationalversammlung unter dem
Einfluß des Schreckens gewählt worden sei Wenn von
einer Seite Terrorismus geübt worden ist so ist das von
Seiten Rußlands geschehen Das genannte Blatt erklärt
es für nichtangängig das Geschick Bulgariens solchen
radikalen Doktrinen zu überlassen Also Okkupation
Wozu dann aber die Komödie

Das Fremdenblatt bemerkt gegenüber den Ausfüh
rungen des Journal de St PStersbourg daß es sich
mit seinem Urtheil die bulgarische Regierung habe
trotz aller Schwierigkeiten die materielle Ruhe und Sicher
heit sowie die Ordnung bei den Wahlen erhalten in
voller Uebereinstimmung auch mit der außerösterreichischen
Presse besiade Hätte übrigens das Journal den Hinweis
des Fremoenblattes auf die Nothwendigkeit für die bulga
rische Regierung die Spannung gegenüber Rußland zu
mildern und jede prinzipielle Feindseligkeit abzustreifen
genauer gewürdigt so würde es jedenfalls die Ausfüh



Zungen des Fremdenblattes besser zu beurtheilen ver
mocht haben

Die Neue freie Presse meldet aus Sofia daß nach
den offiziellen Berichten von 85 Wahlbezirken in Bulgarien
und Ostrumelien die Wahlresultate aus 78 Bezirken vor
liegen und könne demnach da die erforderliche Zahl von
2/z der Bezirke gewählt hätten die wie es heißt auf den
27 Oktober nach Tirnowa berufene große Sobranje zu
sammentreten

Die bulgarische Regierung Hot die dritte russische
Note mit einem Expos des Ministers des Innern beant
wortet in welchem erklärt wird daß die Verantwortung
für die bei den Wahlen vorgekommenen Ruhestörungen
nach den angestellten Untersuchungen auf diejenigen zurück

falle welche versucht hätten die Wahlen zu verhindern
und sich sodann in das russische Konsultat geflüchtet
hätten

Der Obferver hält die Herstellung der russischen
Suprematie in Bulgarien für wahrscheinlich ohne daß es
dazu eines Krkgs noch auch einer Besetzung des Landes
seitens Rußlands bedürfe das seinen Zweck viel besser in
friedlicher Weise erlangen könne England besitze nicht die
Macht selbst wenn es wollte einen Feldzug gegen Ruß
land in Bulgarien zu unternehmen England werde wenn
es jemals das Vordringen Rußlands gewaltsam aufhalten
müsse ein ganz anderes Schlachtfeld wählen und den
Krieg dann unter anderen Bedingungen beginnen als sie
jetzt daheim und auswärts beständen Eine Störung des
europäischen Friedens wegen der bulgarischen Angelegen
heit sei daher durchaus nicht wahrscheinlich Die Unab
hängigkeit Bulgariens habe einfach als Preis für den
europäischen Frieden geopfert werden müssen und England
habe soweit seine eigenen Interessen in Betracht kämen
keinen Grund damit unzufrieden zu sein

Telegraphische Nachrichten
Sonderburg 17 Oktober Bei der Reichstagsersatzwahl

am IS d für den Kreis Hadersleben Sonderburg hat nach den
bis jetzt vorliegenden Wahlergebnissen Bachmann dfreis 1325
und Johannsen Däne 1020 Stimmen erhalten

Metz 17 Oktober Bei der heute stattgehabten Wahl eines
Abgeordneten zum Bezirkstag wurden 663 Stimmen giltig ab
gegeben der deutsche Kandidat Geheimrath Heister wurde ein
stimmig gewählt die einheimische Gegenpartei hatte sich der
Wahl enthalten

Baden Baden 17 Oktober Die Leiche der seit mehreren
Wochen vermißten Gräfin Arnim ist in der Murg unweit Wei
ßenbach aufgefunden worden

München 16 Oktober Das Schwurgericht verurtheilte den
Redakteur des Amperboten Fellerer wegen Beleidigung des
Gefammtministeriums zu 14 Tagen Gefängniß

Würzburg 16 Oktober Das Schwurgericht hat den Re
dakteur der hiesigen Neuen bayerischen Landeszeitung wegen
Beleidigungen des Gefammtministeriums in vier Fällen nicht
schuldig und in einem Falle schuldig erkannt und zu einer zwei
monatlichen Gefängnißstrafe verurtheilt

Paris 16 Oktober Der heute Vormittag zusammengetre
tene Ministerrath beschäftigte sich mit den Büdgetiragen Der
Finanzminister S di Carnot sprach anf s Neue die Absicht aus
von seinem Posten zurückzutreten jede weitere diesbezügliche

16 Dxg Grafen Sühne
Frei nach dem Englischen von Adolf Reiter

Sie wollte sodann den erhaltenen Brief Agathe zum
Lesen geben und ihr selber das Weitere überlassen denn
in diesem Falle glaubte sie sicher müßte selbst die ge
ringste Betheiligung ihrerseits als vollständig ausgeschlossen
anzunehmen sein

O was für ein Genie entwickle ich sagte sie sich mit
wohlgefälligem Lächeln Ich glaube ich könnte auch ein
Drama fürs Theater schreiben Aber das steht fest daß
Männer und Frauen oft nur Marionetten sind und sich
zum allgemeinen Vergnügen am Schnürchen hin und
herziehen lassen

Während sie die Terrasse vergnügt hinunterhüpfte und
in Gedanken sich noch mit dem Plan beschäftigte hörte
sie von den Rosensträuchern her mit weicher und klang
voller Stimme Valeria Valeria rufen

Sie sah hin und gewahrte Agathe fröhlich und harm
los ihr entgegenkommen Beide umarmten sich Valeria
war herzlich

Warum sollte ich nicht freundlich gegen sie sein
sagte sie sich Wenn ein Feldherr auszieht ein Land zu
erobern spricht er ja auch freundlich zu dem feindlichen
Volke während er die Heere todtschießen läßt Sie ist
einmal ein Opfer

Mit diesem Gedanken küßte sie nochmals Agathe und
Beide gingen Arm in Arm vergnügt weiter

Sie sehen jetzt so frisch aus wie ein Frühlingsmorgen
Weshalb riefen Sie nach mir Frau Heriot

Die Baronin sagte mir besorgt Sie hätten keinen Hut
auf dem Kopfe und dies wollte ich Ihnen nur sagen

Gute Tante Sie ist um meinen Kopf immer mehr
besorgt als um mein Herz erwiderte Valeria lachend

Die Engländerinnen dagegen sorgen mehr für das Herz
Das denke ich auch antwortete schmunzelnd Agathe
Es ist wahr dachte Valeria bei sich während sie

Agathe bewundernd ansah Sie ist ein herrliches Weib
ein Engel nur die Flügel fehlen ihr Was aus ihr
nach der Trennung von dem Grafen Carlyon werden
sollte kann ich mir nicht denken

Was haben Sie für ein prächtiges Haar liebe Frau
Heriot Es giebt Mädchen welche für ein solches Haar
Alles geben möchten was sie besitzen Sie kennen den
Werth dieses Haares nicht Gehen Sie nur nach Paris
nnd besuchen Sie die feinen Bälle So bleich und gold
farbig wie das Ihrige ist habe ich nur auf einem Balle
in den Tuilerien gesehen und ich kann Ihnen sagen die
betreffende Dame wurde wie eine Königin umschwärmt

Entschließung wurde indeß bis zur nächsten Ministerrathssitzuug
vertagt die am Dienstag stattfindet

Paris 17 Oktober Im Departement der Marne wurde
heute Diancourt Republikaner zum Senator gewählt

Bayouue 17 Oktober Nach hier eingegangener Meldung
ist das Kasino in Biarriz durch eine Feuersbrunst zerstört wor
den der Schaden wird auf 700000 Frcs geschätzt

London 17 Oktober Nachrichten aus Uganda über Zan
zibar melden alle Missionäre wären abgereist mit Ausnahme
des englischen Missionars Mackay welcher vom König von
Uganda gefangen gehalten wird Mackay habe sich an die eng
lische Regierung gewendet

Petersburg 17 Oktober Der deutsche Botschafter von
Schweinitz ist von seiner Urlaubs Reise heute hierher zurück
gekehrt

Petersburg 17 Oktober Der Kaiser und die Kaiserin
find nebst Familie gestern von Peterhof nach Gatschina über
gesiedelt

Bukarest 16 Oktober Die Nachricht der Jndspendanee
roumaine daß der König aus Gesundheitsrücksichten eine Reise
zu unternehmen gedenke wird von amtlicher Seite für unbe
gründet erklärt

Der Kaiser nahm Sonnabend Vormittag die Vor
träge des Chefs des Militärkabiuets General von Albe
dhll und des Wirkl Geh Lcgationsraths von Bülow
entgegen Später statteten die großherzoglich badischen
Herrschaften Sr Majestät einen Besuch ab Abends fand
Familienthee bei der Kaiserin ststt Der schlechten Witte
rung wegen hatte der Kaiser heute keine Spazierfahrt ge
macht Die Abreise des Kaisers soll soweit bis jetzt
bestimmt am Mittwoch Vormittag erfolgen Am gestrigen
Sonntag möchte der Kaiser der Gräfin Fürstenberg Herd
ringen und hierauf der Fürstin Barhatinski einen Besuch
Nachmittags fand bei dem Kaiser und der Kaiserin Fami
lientafel und Abends bei der Kaiserin Familienthee statt

Die Kaiserin wird nach der Abreise S M des
Kaisers von Baden Baden auch in diesem Jahre noch einige
Zeit dortselbst verbleiben und dann nach Koblenz über
siedeln

Die Kreuzzeitung läßt sich aus Rom telegraphiren
In der Nähe der Villa welche der deutsche Kronprinz
bei Portosino bewohnt sind drei verdächtige Franzosen
verhaftet worden welche angaben dem Kronprinz eine
Bittschrift überreichen zu wollen Eine ähnliche Mel
dung brachte bereits vor einigen Tagen das Berliner
Tageblatt

Heute Montag sind 25 Jahre verflossen seit der Krö
nung des Kaisers und der Kaiserin als König und
Königin von Preußen in der Schloßkirche zu Königs
berg i/Pr An diesem Tage wurde der Königliche Kro
nenorden gestiftet während der Hausorden von Hohen
zollern sowie der Rothe Adlerorden eine Erweiterung er
fuhren

Prinz Leopold von Preußen tritt seine Reise nach
Indien am 28 d Mts an Die Reise ist auf sechs bis
sieben Monate berechnet

Wenn mein Haar solch einen Reiz ausüben würde
trüge ich es lieber unter einem Käppchen bemerkte
Agathe

S e werden nicht immer so sprechen entgegnete
Valeria lachend Ich denke Sie werden sich nach der
Welt ebenso sehnen wie ich

Ich habe meine Welt sagte Agathe ruhig
Sie meinen Herr Heriot sei Ihre Welt Glauben

Sie nicht daß ein Mann auch Abwechselung lieben kann
Mir fällt soeben das Dichterwort ein

Die Liebe des Mannes wie oft so verschieden
Entspricht nur dem Wesen des Weibes hienieden
Pfui Welch ein Dichter kann so etwas singen

entgegnete Agathe Das ist unwahr Und sollte der
Mann wirklich seinem Weibe untreu werden dann glaube
ich hat der Grund sicherlich in dem Gegenstand der Liebe
gelegen

Nein der Grund liegt meistens in der Natnr des
Mannes erwiderte Valeria mit Heftigkeit

Das kann ich nicht sagen bemerkte Agathe lächelnd
Ich denke sprach Valeria weiter daß die Frauen

selbstsüchtiger sind als die Männer Wenn der Mann ein
Mädchen aus Liebe heirathet dann giebt er ihr seinen
Namen und erhebt sie in seinen Rang und Stand Sie
dagegen verlangt daß er sich von der Außenwelt die ihm
so viel Vergnügen und Zerstreuung bietet zurückzieht und
sich vollständig ihr widmet Ich habe mich oft gewundert

wenngleich Sie mir das Recht dazu bestreikn werden
daß Heriot nur für Sie allein lebt
Weshalb sollte er es nicht fragte Agathe mit einem

glücklichen Lächeln

Allerdmgs er ist so schön wohlgebaut und begabt
Welch ein berühmter Staatsmann und bedeutender Redner
in der Politik hätte er werden können Nun dagegen ist
er für die Welt verloren

Er ist aber glücklich
Geschmacksache Er zieht sich als junger rüstiger

Mann in diese Einsamkeit zurück um sein Leben längere
Zeit hier zuzubringen Ich an Ihrer Stelle hätte ihn
längst in die Welt zurückgetrieben um sich im Staatsleben
eine Stellung zu verschaffen Bei Gott ich würde darauf
stolz sein

Zum ersten Mal verdunkelte sich jetzt Agathens Blick
vor Valeria

Ist es wirklich wahr dachte sie daß ich Vane aus
Selbstsucht zurückhalte und ihn zu keiner höheren Stellung
im Staate kommen lasse

Valeria betrachtete Agathens nachdenkliche Miene mit

Der nationalliberale Parteitag für Thüringee
f indet Sonntag 24 Oktober nachmittags 3 Uhr in Gera
statt Vorträge werden halten der Reichstagsabgeordnet
Marquardsen und Professor Delbrück aus Jena

Bei der am Sonnabend in Hadersleben stattgehabten
Reichstagsersatzwahl für den Kreis Hadersleben Sonder
burg sind wie bisher bekannt in der Stadt Hadersleberr
für Bachmann deutsch freisinnig 722 für Johannserr
Däne 309 Stimmen in der Stadt Sonderburg für Bach
mann 309 Stimmen für Johannsen 266 Stimmen abge
geben worden Die Resultate aus den Landbezirken stehen
noch aus

Die Staatsanwaltschaft hat gegen die Freisprechung
der Sozialdemokraten Berndt und Christensen die
Revision eingelegt

Der Abg Bebel theilt mit daß er und die mit ihm
vernrtheilten fünf sozialdemokratischen Reichstagsabgeord
neten ihre Reichstagsmandate nicht niederlegen werden

Die Eröffnung der Main Kanalifirung u d
der Frankfurter Hafenanlagen hat am Sonnabend n Frank
furt a M in feierlicher Weise stattgefunden Dieselbe
begann um 11 Uhr von Höchst aus wohin die eingelade
nen Gäste mit der Taunusbahn befördert worden waren
An der Festfahrt nahmen Theil die Boote Delphin
auf dem die Regierungsbaubeamten vorauffuhren Alexan
der auf dem die Minister und Staatsbehörden nebst
den Spitzen der städtischen Behörden Platz genommen

Rheingan mit den Jnspektionsbeamtm und Moenus
welcher das eigentliche Festschiff schleppte Die Ufer waren
in allen Ortschaften durch welche die Boote kamen trotz
des regnerischen Wetters dicht mit Menschen besetzt Ueber
all wurden die Festschiffe mit Böllerschüssen und jubeln
den Zurufen begrüßt Um die Mittagsstunde hatten die
Boote die zweite Schleuse passirt und die zunächst bethei
ligten Beamten mit den Vertretern der Regierung voll
zogen auf der Frankfurter Schleuse die Denksteinlegung
wobei der Regierungsbaurath Euno aus Wiesbaden die
Ansprache hielt Minister von Puttkamer brachte darauf
ein Hoch auf Se Majestät den Kaiser aus Dann wurde
die Fahrt bis zum eisernen Steg aufwärts fortgesetzt
Die beabsichtigte Festauffahrt und Ruder Wettfahrt der
Rudervereine mußte des eingetretenen Sturmwindes wegen
unterbleiben Die Dampfboote mit den Festtheilnehmern
kehrten zum Hafen zurück wo der Oberbürgermeister
Miqnel die Einweihungsfeier mit einer Ansprache eröffnete
Hierauf erfolgte die Einsetzung des Schlußsteins und die
Besichtigung der Hafenanlagen Nachmittags Uhr
begann das Festbanket im Palmgarten Abends findet
eine Festvorstellung im Opernhause statt Außer dem
Minister von Puttkamer nahmen der Minister von Böttick er
der bayerische Minister von Crailsheim der hessische
Minister Finger der Oberpräsident Graf Eulenbnrg der
Regierungspräsident v Wurmb die Vertreter der Handels
kammern aus den größeren Städten am Rhein und in
Süddeutschland sowie Delegirte aus Antwerpen Rotter
dam Amsterdam und anderen auswärtigen Städten am

stiller Freude und sah daß sie für heute weit genug ge
gangen war

Wie thöricht mich für Ihren Mann so aufzuregen
sagte sie aber jedes Mal wenn ich ihn sehe sage ich
mir immer daß er einen berühmten Staatsmann hätte ab
geben können Wie vortheilhaft zeichnet er sich unter den
Männern aus Nun muß ich aber gehen meine Tante
glücklich machen und mir den Gartenhut holen

5 i

Valeria verbrachte bei der Abfassung jenes Briefes so
manche Stunde Ein Wort zu wenig und es würde
den beabsichtigten Effekt verfehlen dagegen ein Wort zu
viel könnte für sie selbst fatal werden Sie schrieb mit
Ruhe und nach ihrem besten Wissen als sie ihn beendet
hatte mußte sie sich selbst sagen daß er ihr vorzüglich
gelungen wäre Unverzüglich sandte sie ihn nach Paris
an eine Freundin

Nach Valeria s Mittheilung glaubte sie es handle sich
nur um einen unschuldigen Scherz für die Baronin

Guten Morgen liebe Valeria rief Graf Carlyon am
nächsten Morgen der Baronesse in seiner freundlichen Weife
zu Sie haben einen schönen Sonnenschein gebracht

Diese seine fröhliche Stimmung hatte sie nicht erwartet
Durfte sie nun wohl wagen gegen Agathe zu sprechen
Es überrascht mich Sie Morgens immer hier auf der

Terrasse allein zu sehen während Ihre Frau sich veran
laßt findet Sie von ihrem Fenster aus zu beobachten

Sie warf mit diesen Worten ihm einen zärtlichen Blick
zu der aber nicht im Geringsten wirkte

Ich bin sehr erfreut darüber daß mein liebes gutes
Weib für mich so besorgt ist oder wie Sie sich ausdrücken,
mich beobachtet

Valeria erröthete
Wollen wir nicht einen Spaziergang nach dem See

machen Er sieht heute so dunkel ganz tiefblau aus,
sagte sie

Gewiß und meine gute Agathe wird jedenfalls mit
kommen Auch sie sieht gern den See beim Aufgang der
Sonne

O glückliche Frau Heriot Wie denkt man an sie in
jeder Minute Ich beneide sie

Der Graf lachte laut und zeigte sich nichts weniger als
sentimental

Auch Sie werden eines Tages beneidet serden
sagte er

Sie schüttelte zweifelnd ihr schönes Haupt
Ich weiß davon noch nichts Wissen Sie vas ich

mir wünschen möchte
Ich kann es nicht errathen Forts folgt



der Eröffnungsfeier theil Die Stadt hatte aus Anlaß
der Feier reichen Flaggenschmuck angelegt

Beim Betriebe aufdcn deutschen Eisenbahnen aus
schließlich der bayrischen sind im August nach den im Reichs
eisenbahnamt erfolgten Zusammenstellungen 131 Personen ver
unglückt davon 37 tödtlich Unter den Letzteren befand sich kein
Reisender Außerdem suchten 13 Selbstmörder auf den Schie
nen ihren Tod doch wurden nur 11 getödtet

Die Einnahme anWechselstemPelsteuer im deutschen
Reiche hat sich in dem Halbjahre vom April bis mit September
aus 8271028 Mk gestellt d i 87288 Mk weniger als im
gleichen Zeitraum des Vorjahres

Der Ev Kirchl Anz theilt mit daß das Konsi
storium der Provinz Brandenburg dem Charits Prediger
Dr Alt seine Mißbilligung darüber ausgesprochen hat
daß derselbe an der Beerdigung der katholischen Schau
spielerin Erdösy deren Selbstmord s Z die allgemeinste
Theilnahme für die Unglückliche wachgerufen hatte in
seiner Eigenschaft als Geistlicher theilgenommen hat Die
Pensionirung des Dr Alt hat indessen mit dieser Ange
legenheit nichts zu thun vielmehr hat der 75 Jahre alte
Geistliche dieselbe schon vor mehreren Monaten nachgesucht

Als Ursachen der letzten Eisenbahnunfälle
sind der Post zufolge bis jetzt ermittelt unterlassene
Revision ob das vom Zuge zu durchsahrende Bahnhoss
geleise frei Nichtbeachtung des Haltesiguals vorzeitige
Äblassung eines Zuges falsche Weichenstellung zum Theil
unter sehr erschwerenden Umständen

Freiherr Mayer Karl von Rothschild ist
Sonnabend Nachmittag in Frankfurt a/M an einem
Herzschlage verschieden Der Verstorbene war zuerst 1867
im öffentlichen Leben hervorgetreten und wurde als erster
Reichstags Abgeordneter Frankfurts gewählt Er trat der
konservativen Partei bei Er gehörte auch der Deputation
an welche 1871 zur Kaiser Proklamation nach Versailles
gesandt wurde Nach der Vereinigung Frankfurts mit
Preußen erhielt er einen Sitz im preußischen Herrenhause
auf Grund Königlicher Berufung er war der erste Jude
der in diese Körperschaft eintrat Durch ein zunehmendes
Gehörleiden in den späteren Jahren genöthigt sich mehr
und mehr aus dem parlamentarischen Leben und von den
Geschäften zurückzuziehen verwandte er seine Thätigkeit
auf die Vervollständigung seiner mittelalterlichen Kunst
Sammlungen welche in mancher Beziehung einzig da
stehen und einen Werth von vielen Millionen repräsen
tiren

Wie der Staatsanz f W hört ist die Stelle eines
Volksschullehrers welcher die Aufgabe hat in Kamerun
eine Elementarschule einzurichten von deutschen Reichs
kanzleramt einem würtembergischen Volksschulamtskandi
daten Theodor Christaller von Schorndorf übertragen
worden Demselben ist ein Jahresgehalt von 5000 Mk
sowie freie Hin und Heimreise zugesichert Seine Abreise
nach Kamerun soll schon am Ende dieses Monats er
folgen

Erzherzog Eugen welcher als Rittmeister beim
5 österreichischen Husaren Regimente in Güns stationirt
ist vorgestern Mittag in der Reitschule mit seinem Pserde
gestürzt Der Erzherzog hat sich hierbei glücklicher Weise
nur eine ganz unbedeutende Quetschung an der rechten
Schulter zugezogen und dürfte schon in den nächsten
Tagen wieder dienstfähig sein

In Wiesbaden ist am 13 d M Handelsgerichts
präsident a D Franz Jos Hub Kohl Haas im 74 Lebens
jahre gestorben In Wien starb der Präsident der
Kreditanstalt Eduard Wiener Ritter von Welten 64
Jahre alt Tim 12 d M ist in Dresden der Geh
Kriegsrath Teuchert welcher länger als drei Jahrzehnte
hindurch dem sächsischen Kriegsministerium augehört hat
gestorben

Wir berichteten gleichzeitig mit anderen Blättern
daß die Reuter Denkmäler sür Eisenach Jena und Neu
brandeuburg bestimmt sind Wie uns inzwischen mitge
theilt wird erhält Eisenach kein Denkmal Das dritte
Denkmal ist der Stadt Stavenhagen zugedacht

Wieder ein Touristen Unglück Bei Besteigung
des Hohen Kasten St Gallen ist am Freitag der
19jährige Lehrer Näf von Alterswil verunglückt Wie
der junge Mann den Tod gefunden ist unaufgeklärt

Aus Passau geht den N N folgende Meldung
zu Der Mörder des Gendarmen Behringer ist gefangen
Donnerstag Nachmittags 2 Uhr kam ein Mann in die
Restauration der Stadt Wien und ließ sich ein Glas
Bier geben Die zweite Kellnerin dort hatte die Be
schreibung des Gendarmen Mörders gelesen und kam da
rauf daß der Mensch der schon einige Mal dort gezecht
der verfolgte Mörder sei Sie setzte ihre Herrschast in
Kenntniß welche um Polizeimannschaft schickte Zufällig
gingen im Augenblick die Polizeidiener Kroll und Leicht
vorüber während ein dritter ans dem Wachtlokal herbei
eilte Nun nahmen sie den Mann fest der sich derart
widersetzte daß der Restaurateur und noch vier Gäste ihm
kaum zu Boden bringen konnten Ein Packträger legte
ihm im Geraufe einen Strick um die Füße und riß ihn
zu Boden Es wurden ihm zwei Revolver ein Abschraub
gewehr und ein Säckchen mit Schrot ein Päckchen Pa
tronen verschiedene Brechwerkzeuge darunter auch ein
seiner Bohrer aus Stahl und einiges Geld abgenommen
Ein Revolver war geladen und mit einem weißen Taschen
tuch umwickelt Nach furchtbarer Gegenwehr wurde der
Mann endlich geschlossen und mittels des Strickes hinaus
gezogen uud dann in die Frohnseste gebracht Er wurde
zwei Stunden früher im Hausflur eines Bankhauses von
dem Hausmeister betroffen als er sich umhersehend erkun
digte wann da aufgemacht werde Bei einem anderen
Bankier hatte er zwei Mal schon Geld wechseln laffen
und von der Restauration zur Stadt Wien aus sah
er immer auf ein Bankgeschäft Jedenfalls würde er dem

selben einen nächtlichen Besuch abgestattet haben nachdem
ihm am 26 v Mts ein Bankeinbruch nicht gelungen ist

Der Assisengerichtshof in Mons vor welchen
von dem Kassationshofe der Prozeß gegen den früheren
Abgeordneten für Brüssel Vandersmisfen wegen Mordes
verwiesen worden war hat den Angeklagten zu lOjähriger
Zwangsarbeit verurtheilt

Cholerabericht In Trieft 13 Erkrankungen 2
Todesfälle in Pest 46 Erkrankungen 17 Todesfälle

Die Feldbäckereien deren Brauchbarkeit und
Leistungsfähigkeit bereits während des Sommers in mehr
tägigen Versuchen auf dem Tempelhofer Felde einer ein
gehenden mit den besten Resultaten gekrönten Prüfung
unterzogen wurde sind während der diesjährigen Manöver
zum ersten Male auch zur praktischen Verwendung ge
langt und haben wie wir hören den an sie zu stellenden
Anforderungen in vollstem Maße genügt

Das zum Schutz der englischen Nordsee
fischerei beorderte Kanonenboot Hearty wird als ein
doppelschraubiges Fahrzeug von 1300 Tons Deplacement
und 2200 Pferdekraft beschrieben Die Schnelligkeit und
die große Dampfkapazität des Schiffes lassen es für seine
Bestimmung in hohem Maße geeignet erscheinen Zu
gleichem Zwecke kreuzt das Kanonenboot Seamew
zwischen Dover und Dungeneß

Aus Mainz ist der städtische Kalkulator und Rechner
verschiedener Kirchen Trautwein durchgebrannt
Zurückgelassene Briefe laffen einen bedeutenden Fehlbetrag
erwarten

Eine Depesche aus Orange Texas meldet daß am
Dienstag Abend eine Stadt am Sabinepaß durch das
Austreten des Flusses Sabine vollständig zerstört wurde
Es gingen dabei 65 Menschenleben verloren Ein Hotel
mit 20 Insassen wurde von den Gewässern fortgerissen
und in die Bai geschwemmt wobei sämmtliche Insassen er
tranken Die Häuser in den Städten jener Gegend sind
mit nur ganz vereinzelten Ausnahmen aus Holz gebaut
und ruhen auf Pfosten zwischen denen das Wasser unge
hindert eindringen kann

Am Freitag herrschte in England und in Irland
ein surchtbares Unwetter an den Küsten wurde durch
die hereiubrechende See viel Schaden angerichtet Mehrere
Schiffe sind gescheitert In Süd Wales sind die telegra
phischen Verbindungen unterbrochen die Ernte ist be
schädigt Die letzten Depeschen melden noch eine Zunahme
des Sturmes

Ein Güterzug auf der Bahn Wilna Rowno ist wie
die Kr Z meldet zwischen Wysock und Wedybor ent
gleist und den hohen Bahndamm hinabgestürzt Zwei
Menschen sind todt der Lokomotivführer der Heizer zwei
Schaffner und eine Anzahl Arbeiter schwer verwundet

Der Schwindler Graf Rhsdeh weilt wie man
dem Pest Lloyd mittheilt seit einigen Tagen in Kapol
auf der Besitzung seiner Braut der Baronesse Podmaniczkh
wo die Vorbereitungen zur Hochzeit getroffen werden die
demnächst bereits stattfinden soll

Aus Warschau telegraphirt man der K Z Die
Gazeta Handlowa meldet Ein Fall von sibirischer

Pest ist im jüdischen Hospital angemeldet Die Behörden
bereiten umfassende Maßregeln vor

Sträflinge als Retter Ende August brannte
eine der blühendsten Ortschaften der österreichischen Alpen
Kötschach im Gailthale zur Hälfte nieder und unzweifel
haft würde auch die andere Hälfte des Ortes nebst Kloster
und Kirche den Flammen zum Opfer gefallen sein wenn
nicht die Sträflinge der Laibacher Strafanstalt 65 an
der Zahl mit bewundernswerther Ausdauer bis zur Er
schöpfung das Rettnngswerk gethan hätten Diese Sträf
linge waren deshalb in der Nähe weil die österreichische
Verwaltung zum ersten Male den Versuch gemacht hatte
dieselben probeweise zur Wildbachreguliruug im Gnlthale
zu verwenden welcher Versuch durchaus geglückt ist Bin
nen wenigen Monaten haben jene Sträslinge die Wild
bachregnlirnng bedeutend gefördert und dabei wie fpäter
bei dem Brande Köifchachs in Bezug auf Fleiß Aus
dauer und Benehmen sich wohlbewährt Am 26 Sept
erschien nnn in Kötschach der Oberstaatsanwalt von Graz
versammelte die Sträslinge um sich und verkündete ihnen
den Erlaß sämmtlicher urtheilsmäßiger Strasverschärsun
gen Fasten zc ferner 16 Sträflingen einen besonderen
Strafnachlaß und belobte ihr Verhalten Darauf trat
ein Sträfling hervor und dankte im Namen seiner Ge
nossen für die Begnadigung mit der Bitte diesen Dank
zum Kaiser gelangen zu lassen Vielleicht findet dieser
Beitrag aus der Praxis zur Lösung der Gefängnißar
beitsfrage auch in Deutschland einige Beachtung

Handel und Verkehr
Coursbericht Berlin Freitag 15 Oktober Die

heutige Börse hatte eine ziemlich feste Tendenz Das Geschäft
entwickelte sich bei größtentheils höheren Kursen als gestern
recht lebhaft

Man notirte Kredit 454,00 Franzosen 392, X Lombarden 175,00 Tüv
Zische Taback 74,00 Bochumer Guß 101,40 Dortmunder 46,SV Laurahutte
70,60 Darmstadter 138,50 Deutsche Bank 165,50 Disconto Kommandit
209,50 Russische Bank 76,20 Lübeck Büchener 163 10 Mainz Ludwigshafen
95,40 Marienburg 37,25 Mecklenburger 162,40 Ostpreußen 72,10 Duxer
136,00 Elbethal 278,0V Galizier 79,25 Große russ Bahnen 126,00 Nord
westbahn Gotthardbahn K4,10 Runmmer 104,60 Italiener 99,50
Oesterr Goldrente 93,40 Oesterr Papierrente 67,20 do Silberrente 63,60
do 1860er Loose 116,10 alte Russen 97,10 do 1880er 84,90 do 1884er
97,40 4proz Ungarn 83,50 Russische Noten 192,25 do Orient II 53,40
do Orient III 58,10 Serbische Rente 78,10 Neue Serben 79,10 Berliner
Handelsgesellschaft 140,60 EgyPter 75,00 Privatdiskont 2Z pCt

Literatur
Altdeutschland hie Kommersliederbuch für deutsche

Kriegervereine Erschienen bei C Appel in Weilburg
Älldeutschland hie ist Sr Majestät dem deutschen Kaiser

als Festgabe zum glorreichen Regierungsjubiläum am 2 Januar
1886 gewidmet und Anfangs des Jahres erschienen Das Buch

ist 17 Bogen stark Kommersbuchformat und enthält 350 schöne
zum Theil herrliche patriotische Lieder und Gesänge theils mit
Noten theils mit Melodienangabe und ist in 3 Abtheilungen
eingetheilt Die erste Abtheilung enthält 140 Vaterlands und
Kriegslieder bei denen die alten herrlichen Vaterlandsgesänge
von denen keiner fehlt mit schönen neueren Liedern die in und
nach den Jahren 1870/71 entstanden vereinigt sind Die zweite
Abtheilung besteht aus 100 Volks und Soldatenliedern und
ehlt dabei in Reih und Glied kaum eines unserer allbeliebten
und überall gern gesungenen Volks und Soldatenlieder aber
ist auch hierbei manches Schöne und Neue das oft durch ur
wüchsigen Soldatenhumor oft durch erhebenden echt volks
thümlichen Sinn Gemüthlichkeit und deutsche Anschauung gut
thut Die dritte Abtheilung ist etwas Neues und besteht aus
110 Landes Helden Gedenktag und Vereinsliedern Der
Preis für Alldeutschland hie ist ein sehr niedriger es kostet
nur 90 Pfg pro Exemplar einzelne Exemplare per Kreuzband
versandt 1 Mk

Die Königliche Universitätsbibliothek ist geöffnet Montag Dienstag Donners
tag und Freitag von 8 1 Uhr Mittwoch und Sonnabend Vormittag
von 9 12 Uhr Nachmittag von 2 4 Uhr In den letzten beiden Dienst
stunden werden Bucher ausgeliehen resp abgenommen

Städtische Sannuwng für mist uud Kunstnewerbe im Aich und Waage
amt am großen Berlin Geöffnet Sonntags von 11 1 N Zutritt sret
Wochentags 50 Pfg Entree

gl ItanoeSiimt im neuen parkassengeb ände 1 Stock Rathhausgasse Z
Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 5 Eheschließungen Monta
Mittwochs und Sonnabends

ich uns Waageamt gr Berlin ISa Wochentags von 8 12 Uhr Mittags
und 2 6 Uhr Abends

Patentschriften Lesezimmer Magdeburger rraxe 4 1 Treppe unentgeldlich
geöffnet Wochentags von 8 12 Bormittags und 2 6 Nachmittags
Sonntags von 10 12 Vormittags Sonnabends geschlossen

Kaufmännischer Verein Stenographie Stolze Abends 8 bis 9z im Ber
eiuslokal gr Berlin 13 eine Tr

Lehrer Verein Halle Ab 8 im Hotel Garni zur Tulpe
Herderge zur Hei ,tth Mauergasse 6
rcnds scher Stenographen Verein Uebung und Sitzung Abends 8i lim

Kaffee Eberhardt Spiegelgasse 13
Verein selbst Conditoren Ab 8 im Reichskanzler
Sang und Mang Slb 8 10 Uebungsstunde im Kronprinzen
Gesangverein LYSia Ab 8 im Reichskanzler
Gesang Verein Arcundschaftsdnud Abends 8 11 im Paradies
Hallischer Zither Klub Ab 8 Club und Uebungsabend im Paradies

Standesamt Halle a S
Meldung v om 15 Oktober

Aufgeboten Der Steinsetzer Christian Albert Gotthilf
Friedrich Bandermanu und Olga Franziska Rabenhold kleiner
Schlamm lt Der Schlosser Karl August Müller Fleischer
gasse 29 und Friederike Auguste Schmidt Unterberg 14
Der Anstreicher Hilarius Köttin Horhausen und Marie Mag
dalena Becker Krunkel Der Regierungs Assessor Emil Her
mann Joroan Köslin und Marie Emma Louise Jda Könnecke
Reinsdorf Der Lithograph Karl Georg Hentschel Leipzö
und Christiane Carolme Auguste Pauline Müller Leipzig

Geboren Dem Dienstmann Erust Schmidt Rannischestr
17 eine T Frieda Franzisk i Dem Schlossermeister Her
mann Proetzsch kleine Ulrichstraße 23 ein S Hermann Otto

Dem Schuhmacher Wilhelm Hingst Fleischergasse 17 ein S
Friedrich Hermann Willy Dem Former Friedrich Stahl
Wörmlitzerstraße 4 eine T Agnes Hedwig Dem Hilfs
bremser August Solf Zapfenstraße 16 eine T Marie Emma

Dem Fleischermeister Hermann Reiche Martinsgasse 8/9
ein S Curt Hermann Dem wissenschaftlichen Dr pM
Johannes Jaeobsen Laurentiusstraße 4 eine T Dem Former
Max Bey Graseweg 24 ein S Hermann Friedrich Max
Dem Kutscher Wilhelm Richter Freudenplan 3 eine T Martha
Emma Dem Brauer Neinhold Wenzel Pfännerhöhe 12
eine T Anna Marie Dem Vietualienhändler Friedrich
Schubert Magdeburgerstraße 7 eine T Anna Rosa Eine
unehel T

Gestorben Der Rentier Georg Heinrich Walther 78 I
10 M 18 Tg, Lonisenstraße 2 Des Gymnasiallehrer Dr
Karl Schmuhl S 2 M 27 Tg Hedwigstraße 3 Des
Kesselschmied Gustav Schuch T 2 M 13 Tg Diemitz
Des Schriftsetzer Friedrich Schillinger S 22 Tg Martins
gasse 8/9 Die Köchin Christiane Liebemann 47 I 4 M
5 Tg, vor dem Steinthor 11/12 Des Tanzlehrer Max
Krause S 11 Tg Magdeburgerstraße 40s Die Wittwe
Emilic Lutze geb Schlauch 60 I 8 M 25 Tg Klinik
Des Pfeffertuchler und Conditor Philipp Eder S Max Frie
drich Karl 7 M 3 Tg Leipzigerstraße 93 Des Kutscher
Friedrich Freyberg S Friedrich Ernst 1 I 8 M 15 Tg
Liliengasse 12 Des Arbeiter Otto Stolze S Karl Her
mann Gustav 3 I 1 M 26 Tg kleine Brauhausgasse 15

Abgang und Ankunft
der Msenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Magoeburg 7 19 V 9 S1 V
10,55 V MCöthen 11 31V
1 24 N 3 10 N 5 50 N 8,33 A
10 30 A 12,5 A IM Cöthen

Nach Leipzig 4 20 sr 7 30 V
3 25 B 10 15 V 11 30 V
1 40 N 3 20 N 5 8 N6 15 A 7 1a A 9 5A 10 47 A
11,0 A 3 2 ir

Nach Vieueubnrg 7 40L 11 35 V
3 5 N 6 0 A 9 25 A sbis
Halberstadt

Nach Kasse 5 10
Eisleben 9 0
M bis Eisleben
sbis Eichenberg 9 30 Abends sbis
Nordhausen 10 37 A 12 9 fr
sbis Oberröblingeu

Nach üben 7 45 V 1 33 N 7 24
A sbis Finsterwalde

Nach Thüringen 5 40 fr
10 15 V 11 38 V
5 29 N 6 5 A 9 40
Erfurt 11 3 A

Berlin 4 35 fr
9 18 V 11 0 V 2,0 N

6 0 A 8 45 A bis Bitterseld
9 22 A

L 7 45 V bis
11 43 V 12 50
2 0 N 5 50A

7 45 V
2 5 N

A sbis

7 25 B
5 39 N

3

S

Von MagSebnrg 7 21 B 8 5L
sv Cöthen 10 2 V 1 26 N
N 6 56 A 8 58 A 10 41
2 45 sr

Von Leipzig 5 52 V 7 V
8,42 V 9 43 V All 7
11 28 V 1 12 N 2 51 N Kl

N 5 31 N 7 37 A 8 23 U
8 57 A 10 27 A 11 53 A

Von Vieneuburg 7 5 V von Kön
nern 8 7 V von Halberstadt
10 5 5 1 16 M 4 55 N 8 50 A

Von Caffel 6,55 V V Nordh serH
7 14 V 10 5 V sv Eicheaberq

12 30 M v Eisleben 1 13 N
5 13 N 8 0 A von Eisleben
8 55 A 10 35 V

Von Gnben 7 4 V svoi alken
berg 1 6 N 7 9 A

Bon Thüringen 4 28 sr 7,7
9 13 V 10 38 V 1 9 5,15

N 5 3 N 8 3 A S 8
10,56

Von Berlin 4 0 8 20 B on
Bitfeld 10 3 V 11 1Z N svon Bitlerkeid ü 23 N
5 44 8 58 A 10 53 A

bedeutet Schnellzug Z bedeutet Lokalzug

Abgang und Ankunft der Privat Personenvoste
Posthof Halle

Nach Schafstiidt 5 45 V 3 0 N
Nach SalzmiinSe 6 0 V 3 0 N

Bon Schasstält 8,35 Ä 5
Von Salzmiinde 10 0 B 7

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes
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Handwerker Meister Verein
Mittwoch den SV Oktober
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Schulpflichtige Kinder haben keinen Zutritt
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Friseur u Lieferant des Stadttheaters

Leipzigerstrahe S
hält stets großes Lager aller nur gangbaren
Fettpuder bestes Tages u Abendpuder
Toilettenpuder zum Trocknen der Haut

und Ueberpndern der Fettschminken
Tagesschminken Kaiserroth Blnmenroth
Fettschminken für Theater
Colderem und Crem6 gegen spröde und

rissige Haut
Puderdosen Puderquasten Puder
bürste sowie die allerbesten Theater
Parfümerieu zu billigsten Preisen

Bon höchster Widrigkeit für die

Das ächte Vr Augenwaffer welches seit 1822 in verschiedenen
Erdtheilen so beliebt geworden ist hat zu
mehrfachen Nachahmungen und Täuschungen
Veranlassung gegeben wogegen man sich
aber schützen kann wenn man beim Ankaufe
desselben nur das ächte vr
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in in Thürund kein Anderes verlangt denn nur

dieses allein ist das wirklich ächte
welches sich den allgemeinen Weltrnhm er
worben hat Dasselbe kommt in Handel in
länglich vierkantigen Glasflaschen mit
gebrochenen Ecken erhabener Glas
schrift der Worte Dr White s Angeu
wafser von Traugott Ehrhardt gel
bem Etiquett Kupfer Brouee Schrift

welches mein Firma Traugott
Ehrhardt in Oelze trägt mit

Wappen als
Schutzmarke Facsimile in der
beigegebenen Broschüre versehen

und mit dem Siegel dieser Schutzmarke
verschlossen ist

Vor Nachahmung wird gewarnt
weil gerichtliches Einschreiten dagegen erfolgt

Nur die ächte
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beseitigt alle Hautunreinigkeiten Flech
ten Finnen Mitesser Schorf und
Pickelchen Zu haben bei M HV

Tausende
die an Blasen und Nierenkrankheiten
auch Stein Striktur Bettnässen und Blut

harnen sowie Geschlechts und Frauen
kraukheiteu auch Jmpot Schwächungen
c selbst in den verzweifeltsten Fällen ge

litten wurden in kurzer Zeit vollständig ge
heilt Prospekt gratis Brieflich sich zu
wenden an I SpecialarztKlinik Margarethenthal Binningen Basel
Schweiz

Engl u franzöf Privatnnt üxricht
wird ertheilt Moritzzwinger K

Für den redaktionelle und Inseratenteil verantwortlich Julius Munckelt tu Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Plötz icke Buckdraikeret M NietschmannZ tu Halle
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